
Nachweis über das Vorliegen einer Vereinbarung bzw. Erklärung zur Fachberatung nach dem 

SGB IX 

Gemäß Anlage B.4.1.a) des Landesrahmenvertrages nach § 131 SGB IX muss für die Leistung der 

Fachberatungspauschale eine Vereinbarung einschließlich der Erklärung, dass diese an die, die 

Fachberatung erbringende Stelle, weitergeleitet wird, dem Leistungsträger (Landschaftsverband) 

vorgelegt werden.  

Soweit diese Vereinbarung (bzw. Erklärung durch kommunale Träger) vorliegt, wird der Zuschlag der 

Fachberatung zur Basisleistung I ab dem Kita-Jahr 2026/2027 direkt an die die Fachberatung 

erbringende Stelle gezahlt.  

Hierbei sind drei Varianten möglich (bitte die auf Ihre Situation passende Variante ankreuzen): 

� Die Fachberatung wird durch die kommunalen Träger für ihre Kindertageseinrichtungen oder 

durch den zuständigen örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe für kommunale 

Einrichtungen von kreisfreien Städten, Kreisen, kreisangehörigen Gemeinden oder 

eigenständigen Rechtsträgen (z.B. Anstalten des öffentlichen Rechts) in ihrem 

Zuständigkeitsbereich durchgeführt (kommunale Fachberatung gem. SGB IX), oder 

 

� Die Fachberatung erfolgt durch externe Anbieter für Kindertageseinrichtungen, deren Träger 

keinem Spitzenverband der Freien Wohlfahrtspflege angehören (externe Fachberatung gem. 

SGB IX). Gleiches gilt für Träger von kommunalen Einrichtungen, die die Fachberatung 

externen Anbietern übertragen haben, oder 

 

� es besteht keine Vereinbarung zur Fachberatung nach dem SGB XI/ es wird keine 

Fachberatung nach dem SGB IX erbracht. 

 

 

Die Vereinbarung wurde entsprechend der vorstehend angegebenen Variante der Erbringung von 

Fachberatung mit folgender Stelle geschlossen – bitte Vereinbarung beifügen-: 

 

Name:  ______________________________________________________________ 

 

Anschrift: ______________________________________________________________ 

 

  ______________________________________________________________ 

 

Mit Unterzeichnung erkläre ich mich bereit, dass der Zuschlag der Fachberatung zur 

Basisleistung I direkt an die Stelle gezahlt wird, die die Fachberatung erbringt. Durch diese 

Abkürzung der Leistungswege wird der Landschaftsverband von seiner Pflicht gegenüber dem 

Träger befreit. Ein Widerruf für die Zukunft ist möglich. Wird eine Vereinbarung 

beendet/widerrufen ist dies dem Landschaftsverband unter Mitteilung des Beendigungsdatums 

unverzüglich schriftlich mitzuteilen.  

 

 

_______________________________   ______________________________________________ 

Ort, Datum     Unterschrift 


